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DIE SITUATION 
Zu viele Jugendliche verlassen die Schule ohne einen Abschluss, fast 50.000 jedes Jahr.1 Mehr als 250.000 Schülerin-
nen und Schülern gelingt kein direkter Übergang in eine Ausbildung.2 Sie erwerben nicht die nö琀椀gen Voraussetzun-
gen, um ihre beru昀氀iche Entwicklung zu gestalten und ihren Lebensunterhalt selbst zu verdienen. Ohne Abschluss ist 
der Beginn einer Ausbildung fast unmöglich und führt o昀琀 zu Arbeitslosigkeit und Armut. Fast die Häl昀琀e aller Arbeits-
losen sind Geringquali昀椀zierte. Fast jeder Fün昀琀e ohne Berufsabschluss bleibt arbeitslos.3 

Selbst die Jugendlichen, die einen Abschluss erlangen, sind o昀琀 nicht gut genug auf den Eins琀椀eg in eine Ausbildung 
vorbereitet. Es fehlt ihnen an Lese- und Schreibkompetenz sowie mathema琀椀schen Grundkenntnissen. Im Alter von 
15 Jahren hat fast jeder fün昀琀e Jugendliche in Deutschland keine ausreichenden Grundkenntnisse im Lesen, Rechnen 
und den Naturwissenscha昀琀en erreicht.4 Zudem kri琀椀sieren Ausbildungsbetriebe die Haltung vieler Jugendlicher und 
bewerten sie aufgrund eines empfundenen Mangels an Sorgfalt, Zuverlässigkeit, Fleiß und Pünktlichkeit als nicht aus-
bildungsfähig.5
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Auf das Wissen und die Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler 
bezogen ist das Ziel die Ausbildungsreife.6 Dieses Ziel wird in vier 
Dimensionen verfolgt:

SPRACHKOMPETENZ
in den vier Grundfer琀椀gkeiten Lesen, Schreiben, Hörverständnis und 
Sprechen.

FACHLICHE KOMPETENZ
in Prüfungsfächern und Naturwissenscha昀琀en.

BERUFSWAHLREIFE
als Kenntnis der eigenen Bedürfnisse und berufsbedeutsamen 

Fähigkeiten sowie selbstständige und ak琀椀ve Gestaltung von 
Anschlussop琀椀onen

PERSÖNLICHKEIT
Selbstkompetenz und Sozialkompetenz sind verbessert, Schülerin-

nen und Schüler kennen ihre Stärken und Schwächen, übernehmen
Verantwortung, ihre Selbstwirksamkeitserwartung steigt.

1    Bildung in Deutschland (2016), S. 273.
2 vgl. Berufsbildungsbericht (2017), BMBF
3 vgl. Agentur für Arbeit (2016)
4 vgl. Pisa (2012)
5 IHK Ausbildung (2016), Ergebnisse einer Online-Befragung (2016), S. 18.
6  In Anlehnung an den Kriterienkatalog zur Ausbildungsreife der Bundesagentur für 

Arbeit, dessen Inhalte sich in diesen vier Zielebenen wieder昀椀nden.

7  Mit diesem diagnos琀椀schen Instrument erheben wir für alle Schülerinnen und Schüler 
besagter zwei Einsatzklassen die fachlichen Leistungen in den Haup琀昀ächern, die Sprach-
kompetenz sowie die Entwicklung von Lernkultur, Schuldistanz und Elternkontakt und 
schätzen auf dieser Basis ein, wie sehr die einzelnen Schülerinnen und Schüler von 
akuter Bildungsarmut bedroht sind.

 Das Programm Sicherer Übergang! verfolgt deswegen folgende Ziele: 

1.  Keine Schülerin und kein Schüler 
bricht die Schule vorzeitig ab.

2.    Alle Schülerinnen und Schüler  
bestehen den für sie bestmöglichen 
Abschluss.

3.  Für alle Schülerinnen und Schüler ge-
lingt der Übergang in eine Ausbildung 
oder an die weiterführende Schule.



WAS FELLOWS  
DAFÜR TUN
Fellows werden in einem mehrstu昀椀gen Verfahren ausgewählt, für 
den zweijährigen Schuleinsatz quali昀椀ziert und kon琀椀nuierlich fort-
gebildet. Als Vertrauensperson und zusätzliche Kra昀琀 im Unterricht 
begleiten sie zwei feste Lerngruppen ab der neunten bis zum Ende 
der zehnten Klasse.
Sie bereiten die Schülerinnen und Schüler auf den für sie best-

möglichen Abschluss vor, um ihnen einen sicheren Anschluss in 

eine Ausbildung oder auf die weiterführende Schule zu ermöglichen.

Der Einsatz der Fellows gestaltet sich unter Berücksich琀椀gung der 
jeweiligen Bedürfnisse der Einsatzschulen und in Abs琀椀mmung mit 
deren Schulleitungen. Damit Schülerinnen und Schüler die Pro-

grammziele erreichen, lässt sich ein Felloweinsatz exemplarisch wie 
folgt beschreiben:

GELINGENS- 
BEDINGUNGEN
Basis für den Erfolg der Arbeit der Fellows sind 24 Stunden Schüler-
kontakt pro Woche, in denen zwei feste Klassen ab Jahrgangsstufe 9 für
zwei Jahre begleitet werden. Der Einsatz beinhaltet:
• mindestens 12 Stunden pro Woche in den Haup琀昀ächern und 

Naturwissenscha昀琀en
• eine Einsatzpriorisierung nach Übergangsprognose7

• mindestens ein Projekt/eine AG pro Schuljahr

FELLOWS...

… ermöglichen lernzieldi昀昀erenten Unterricht, 
individuelle Lernzeit und nachhal琀椀ge Förder-

maßnahmen, um gezielt auf Abschlussprüfun-

gen vorzubereiten.

… sind Vertrauenspersonen und Vorbilder.

… ini琀椀ieren Projekte, die förderlich für das
Selbstbewusstsein und die Selbstwirksamkeit

der Schülerinnen und Schüler sind, und deren 

Lernmo琀椀va琀椀on erhöhen.

… helfen Schülerinnen und Schülern dabei, eine 

mo琀椀vierende Zukun昀琀sperspek琀椀ve zu entwickeln.

… unterstützen die Jugendlichen bei der Bewer-
bung und Vorbereitung für eine Ausbildung oder 

die Sekundarstufe II.

... beziehen Schulumfeld, Erziehungsberech琀椀gte 
und externe Partner ein, um ein engmaschiges 

Unterstützungsnetzwerk aufzubauen.

… fördern die Medienkompetenz ihrer Schüle-

rinnen und Schüler und vermi琀琀eln ihnen digitale 

Fähigkeiten für ihre persönliche und beru昀氀iche 
Zukun昀琀.



KONTAKT
 

Teach First Deutschland gGmbH

Potsdamer Str. 182 | 10783 Berlin

+49 172 107 3754  

sonja.koepke@teach昀椀rst.de
www.teach昀椀rst.de  

Ja, wir brauchen Ihre Spende.
Spendenkonto: IBAN DE38 1007 0124 0111 9114 00 | BIC/SWIFT DEUTDEDB101

Sonja Köpke 

Geschä昀琀sführerin

TeachFirstDE Teach First DeutschlandTeachFirstDeutschlandbegeistert.fuer.bildung teach-昀椀rst-deutschland

» Teach First Deutschland macht Kinder und Jugendliche stark  

und unterstützt sie dabei, allen Umständen zum Trotz ihren 

Weg zu gehen. Ich freue mich, einen Beitrag zu die ser Arbeit 

leisten zu können.«

Hauptpreisträger 
2018 

des Kinderschutzpreises  

der Hansemerkur

Unsere Netzwerke 
 

Wir sind Gründungsmitglied im  
Bundesverband Innova琀椀ve  
Bildungsprogramme e.V. sowie  

im interna琀椀onalen Netzwerk  
Teach For All.

Unsere Schirmherrin 
 

Elke Büdenbender unterstützt unsere Arbeit als Schirm herrin. 

Unsere Partner

Unsere Hauptförderer *

* in alphabe琀椀scher Reihenfolge

https://www.teachfirst.de/team/sonja-koepke/
https://www.teachfirst.de/
https://www.teachfirst.de/
http://www.teachfirst.de/spenden
https://www.teachfirst.de/team/ulf-matysiak/
https://twitter.com/TeachFirstDE
https://twitter.com/TeachFirstDE
https://www.youtube.com/channel/UCIGTC8jmIX36YfoT8eRytZA/featured
https://www.youtube.com/channel/UCIGTC8jmIX36YfoT8eRytZA/featured
https://www.instagram.com/TeachFirstDeutschland/
https://www.instagram.com/TeachFirstDeutschland/
https://www.facebook.com/begeistert.fuer.bildung
https://www.facebook.com/begeistert.fuer.bildung
https://www.linkedin.com/company/teach-first-deutschland/
https://www.linkedin.com/company/teach-first-deutschland/
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